
Antragstellung  
Unterstützungsfonds  
für Non-Profit-Organisationen (NPOs)

NPO-Service-Hotline:  
Tel.: +43 1 267 52 00 

Montag bis Freitag: 8.00 – 18.00 Uhr  
Samstag: 8.00 – 15.00 Uhr  

NPO-Service-E-Mail:  
info@npo-fonds.at

KUPFwebinar  
8.7.2020, 16.00-17.30 Uhr
mit Thomas Diesenreiter & Katharina Serles 
Rückfragen an kupf@kupf.at  



ABLAUF 

- Wer hat Anspruch? 

- Welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein? 

- Wie setzt sich die Förderung zusammen? 

- Was sind “förderbare Kosten”? 

- Wie läuft die Förderung ab? 

- Beispiele Theorie 

- Nützliche Links 

- Online Antragstellung – Step by Step



Wer hat Anspruch? 
Anspruch auf Unterstützungsleistungen haben: 

Non-Profit-Organisationen, sofern sie die Voraussetzungen der §§ 34-47 
Bundesabgabenordnung (BAO) erfüllen, 
Freiwillige Feuerwehren, 
Gesetzlich anerkannte Kirchen oder Religionsgemeinschaften, 
Rechtsträger, an denen die oben genannten Organisationen unmittelbar 
oder mittelbar zu mehr als 50 % beteiligt sind, wenn diese durch ihre 
Tätigkeit die satzungsgemäßen Aufgaben der Organisationen sicherstellen.

Quellen: npo-fonds.at, 
gemeinnuetzig.at

Statutencheck und ggf. 
Änderung bis 6 Monate 
nach Anfrage empfohlen!

http://npo-fonds.at
http://gemeinnuetzig.at


Welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein? 
Aktivitäten, Sitz & Bankkonto in Österreich 
Bestehen der Organisation seit zumindest 10. März 2020. 
zum 10. März 2020 nicht materiell insolvent  
und in den letzten fünf Jahren keine rechtskräftigen Finanzstrafe oder 
Verbandsgeldbuße  
Achtung! Die Aktivitäten der Organisation sind durch einen von 
COVID-19 verursachten Einnahmenausfall beeinträchtigt.  
Achtung! Die Organisation hat zumutbare Maßnahmen gesetzt, um die 
durch die Förderung zu deckenden förderbaren Kosten zu reduzieren. 
Bestätigung durch Wirtschaftsprüfer*in/Steuerberater*in verpflichtend 
– für verbundene Organisationen/Unternehmen, 
– kirchliche/religiöse Organisationen, 
– bei einer Förderhöhe ab 12.000 Euro,  
– mehr als 10 Dienstnehmer*innen oder 
– wenn der Umsatz 2019 höher war als 120.000 Euro.

Quellen: npo-fonds.at, 
gemeinnuetzig.at

http://npo-fonds.at
http://gemeinnuetzig.at


Wie setzt sich die Förderung zusammen? 
Für die Höhe der Förderung sind die förderbaren Kosten (siehe nächste Folie) im 
Zeitraum vom April bis September 2020 maßgeblich. Diese werden zu 100 % ersetzt. 

Darüber hinaus wird ein Struktursicherungsbeitrag berechnet. Dieser beträgt 7 % der 
Einnahmen auf Basis des Jahresabschlusses 2019 (bzw. einem Durchschnitt aus 
2018/19, wenn die Einnahmen 2019 ungewöhnlich niedrig waren).  
Der Struktursicherungsbeitrag ist mit 120.000 Euro begrenzt. 

Wenn die beantragten förderbaren Kosten inklusive Struktursicherungsbeitrag 3.000 EUR 
überschreiten, wird die Förderung gedeckelt:  
Dann erhält man den jeweils niedrigeren Wert von entweder  
a) dem berechneten Einnahmenausfall der ersten drei Quartale 2020 (als 
Vergleichszeitraum gelten entweder die ersten drei Quartale 2019 oder der Mittelwert der 
ersten drei Quartale 2018 und 2019) – oder  
b) von den Fixkosten und dem Struktursicherungsbetrag als Förderbetrag ausbezahlt. 

Die Berechnung des Einnahmenausfalls und die Begrenzung der Zuschusshöhe mit dem 
Einnahmenausfall entfällt, sofern die beantragten förderbaren Kosten 3.000,- Euro nicht 
überschreiten. 

Ausbezahlt wird erst, wenn man mind. 500 EUR Anspruch hat; die maximale Förderhöhe 
beträgt 2,4 Millionen EUR pro NPO.  
Der Kostenersatz betrifft die Zeit von 1. 4. bis 30. 9. 

Quellen: npo-fonds.at, 
gemeinnuetzig.at

http://npo-fonds.at
http://gemeinnuetzig.at


Was sind “förderbare Kosten”?

Quelle: npo-fonds.at

Was zählt zu den “erwirtschafteten Einnahmen”?  
Dazu zählen: Mitgliedsbeiträge, Subventionen und Förderungen der 
öffentlichen Hand, Spenden, Leistungsentgelte, Entgelte aus dem 
Verkauf von Waren.  
Nicht aber: Darlehens- und Kreditaufnahmen, Verkauf von 
Anlagevermögen sowie Zahlungen von verbundenen Organisationen.

http://npo-fonds.at


Wie läuft die Förderung ab?

Quelle: npo-fonds.at

Die Antragstellung ist von 8.7. bis 
31.12.2020 möglich.  
Wer vor dem 30.9. einreicht, erhält 
(Teil-)Auszahlungen direkt danach.  
Es gilt das ‘first come – first served’-Prinzip.

http://npo-fonds.at


Quelle: npo-fonds.at

Beispiele Theorie

http://npo-fonds.at


Quelle: npo-fonds.at

Beispiele Theorie

http://npo-fonds.at


Quelle: npo-fonds.at

Beispiele Theorie

http://npo-fonds.at


Quelle: npo-fonds.at

Beispiele Theorie

http://npo-fonds.at


Nützliche Links 

NPO-Fonds  
https://npo-fonds.at/ 
https://npo-fonds.at/faqs/ 
https://npo-fonds.at/videos/  
https://antrag.npo-fonds.at/ 
 
NPO-Fonds-Richtlinienverordnung  
https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblAuth/BGBLA_2020_II_300/
BGBLA_2020_II_300.pdfsig  
 
Zusammenfassung der IGO  
https://gemeinnuetzig.at/2020/07/endlich-die-richtlinien-fuer-den-npo-
unterstuetzungsfonds-sind-da/ 

KUPF Corona-FAQs 
https://kupf.at/corona/

https://npo-fonds.at/
https://npo-fonds.at/faqs/
https://npo-fonds.at/videos/
https://antrag.npo-fonds.at/
https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblAuth/BGBLA_2020_II_300/BGBLA_2020_II_300.pdfsig
https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblAuth/BGBLA_2020_II_300/BGBLA_2020_II_300.pdfsig
https://gemeinnuetzig.at/2020/07/endlich-die-richtlinien-fuer-den-npo-unterstuetzungsfonds-sind-da/
https://gemeinnuetzig.at/2020/07/endlich-die-richtlinien-fuer-den-npo-unterstuetzungsfonds-sind-da/
https://kupf.at/corona/


Online Antragstellung – Step by Step

Step 1:  
Auf npo-fonds.at 
registrieren und 
die Registrierung 
via E-Mail 
bestätigen.

Quelle: npo-fonds.at

http://npo-fonds.at
http://npo-fonds.at


Quelle: antrag.npo-fonds.at

Hier können neue Anträge angelegt, 
gespeichert und jederzeit wieder aufgerufen 
bzw. weiterbearbeitet werden.

Step 2:  
Auf antrag.npo-fonds.at anmelden/einloggen 
und Antrag anlegen.

http://antrag.npo-fonds.at
http://antrag.npo-fonds.at


Quelle: antrag.npo-fonds.at

Step 3:  
Den Antrag ausfüllen. Das Online-Formular ist dynamisch, passt sich den 
jeweiligen Eingaben an, berechnet Summen/Differenzen/Durchschnittswerte 
und ergänzt neu anfallende Rubriken. Fortschritt und fehlende Angaben 
werden angezeigt; Zwischenspeicherung ist möglich.

Hier kann der Antrag für andere Personen (z. B. 
Steuerberatung) freigegeben werden.

Hier kann der Antrag 
zwischengespeichert werden.

http://antrag.npo-fonds.at


Quelle: antrag.npo-fonds.at

Fortschrittsanzeige 
(Balken)

Dynamisch 
erweiterte 
Rubriken

http://antrag.npo-fonds.at


Quelle: antrag.npo-fonds.at

Möglichkeit, den 
Struktursicherungsbeitrag 
aus dem Durchschnittswert 
der Einnahmen aus 2018 
und 2019 zu berechnen.

http://antrag.npo-fonds.at


Quelle: antrag.npo-fonds.at

Fortschrittsanzeige 
(grüne Farbe)

http://antrag.npo-fonds.at


Quelle: antrag.npo-fonds.at

Derzeit muss das 
Konto bei einer 
österreichischen 
Bank liegen.

http://antrag.npo-fonds.at


Quelle: antrag.npo-fonds.at

Step 4:  
Bestätigung der Anspruchsberechtigung, 
allgemeinen Bedingungen und 
Erklärungen.

http://antrag.npo-fonds.at


Quelle: antrag.npo-fonds.at

Upload des amtlichen Lichtbildausweises 
des vertretungsbefugten Organs.  
Wichtig: Gute Lesbarkeit auch der 
Unterschrift auf dem Lichtbildausweis.

Voraussichtliche Zuschusshöhe

Step 5:  
Lichtbildausweis hochladen, 
Formular downloaden, unterzeichnen 
(lassen), uploaden und einreichen.

Fehlende 
Unterschriften – und 
im Falle der 
notwendigen 
Bestätigung durch 
Steuerberatung/
Wirtschaftsprüfung 
fehlende(r) 
Unterschrift & 
Stempel – verzögern 
die Auszahlung.

http://antrag.npo-fonds.at


Antragstellung  
Unterstützungsfonds  
für Non-Profit-Organisationen (NPOs)

NPO-Service-Hotline:  
Tel.: +43 1 267 52 00 

Montag bis Freitag: 8.00 – 18.00 Uhr  
Samstag: 8.00 – 15.00 Uhr  

NPO-Service-E-Mail:  
info@npo-fonds.at

KUPFwebinar  
8.7.2020, 16.00-17.30 Uhr
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Rückfragen an kupf@kupf.at  


